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Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Hilchenbach B 62 
 

 

Die Teilnehmergemeinschaft -  
Rechte und Pflichten des Vorstandes 

 
Mit der Anordnung des Flurbereinigungs-
verfahrens entsteht die Teilnehmerge-
meinschaft der vereinfachten Flurbereini-
gung Hilchenbach B 62. Sie ist eine Körper-
schaft des öffentlichen Rechts und besteht 
aus den Teilnehmerndes Verfahrens. Teil-
nehmer sind die Eigentümer der zum Flurbe-
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücke, 
sowie die den Eigentümern gleichstehenden 
Erbbauberechtigten.  

Das Verfahren verfolgt hauptsächlich das 
Ziel, die durch den Ausbau der B 62 zwischen 
Hilchenbach-Lützel und Erndtebrück-Grüne-
wald entstehende Zerschneidung der Land-
schaft, der ländlichen Infrastruktur und der Ei-
gentumsstruktur entstehenden landeskultu-
rellen Nachteile zu mildern sowie land- und 
forstwirtschaftlichen Verhältnisse zu verbes-
sern.  

Die Organe der Teilnehmergemeinschaft 
sind die Teilnehmerversammlung, der Vor-
stand und der Vorstandsvorsitzende. 

Die Teilnehmergemeinschaft ist Trägerin 
des Verfahrens. Dieses Verfahren wird be-
hördlich geleitet durch die Flurbereinigungs-
behörde (Bezirksregierung Arns-berg, Dezer-
nat Ländliche Entwicklung, Bodenordnung). 
Die Teilnehmergemeinschaft nimmt die ge-
meinschaftlichen Angelegenheiten der Teil-
nehmer wahr. 

Die Teilnehmer wählen einen aus mehre-
ren Mitgliedern bestehenden Vorstand, 

der die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft führt. Er wird von der Flurbereini-
gungsbehörde über den Fortschritt der Flur-
bereinigungsarbeiten laufend unterrichtet, zu 
wichtigen gemeinschaftlichen Angelegenhei-
ten gehört und zur Mitwirkung herangezogen. 

Die Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter wirken ehrenamtlich. Die 
Vorstandsmitglieder haben ihre ehrenamtli-
che Tätigkeit gewissenhaft und unparteiisch 
auszuüben und sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. 

Der Vorsitzende führt die Vorstandsbe-
schlüsse aus und vertritt die Teilnehmerge-
meinschaft gerichtlich und außergerichtlich. 
Er unterzeichnet Verträge, Schuldurkunden, 
Kassenanweisungen und anderes mehr. Der 
Vorsitzende des Vorstandes erhält von allen 
öffentlichen Bekanntmachungen und von Ver-
handlungsniederschriften, welche die Teil-
nehmergemeinschaft betreffen, eine Ab-
schrift. Soweit nur der Vorsitzende zu Ver-
handlungen zugezogen wird, hat er die übri-
gen Vorstandsmitglieder jeweils über das Er-
gebnis zu unterrichten. 

Der Vorstand kann die Teilnehmer zu Ver-
sammlungen einberufen. Er muss sie einbe-
rufen, wenn ein Drittel der Teilnehmer oder 
die Flurbereinigungsbehörde es verlangt. Die 
Flurbereinigungsbehörde ist zu den Ver-
sammlungen einzuladen. 



Die Aufgaben des Vorstandes 

Der Vorstand wird zu allen wichtigen An-
gelegenheiten, die die Interessen der Teil-
nehmergemeinschaft berühren, gehört 
oder darüber unterrichtet. Die Aufgaben 
im Einzelnen: 

1. Bestellung eines Kassenverwalters mit Zu-
stimmung der Flurbereinigungsbehörde zur 
Führung der Flurbereinigungskasse (örtliches 
Kreditinstitut). 

2. Mitwirkung bei der Wertermittlung. 

3. Erörterung allgemeiner Grundsätze für die 
zweckmäßige Neugestaltung des Gebietes, 
insbesondere Wegeplanung 

6. Vor der Aufstellung des Flurbereinigungs-
planes werden mit dem Vorstand Fragen all-
gemeiner und grundsätzlicher Bedeutung er-
örtert. Keinen Einfluss hat dagegen der Vor-
stand auf die Aufstellung des Flurbereini-
gungsplanes, soweit es sich um die neue 
Planeinteilung und die Zuteilung der neuen 
Grundstücke an die einzelnen Teilnehmer 
handelt.  

7. Mitwirkung bei den Überleitungsbestim-
mungen in den neuen Zustand (Besitzüber-
gang, Nutzung der neuen Grundstücke). 

8. Vor der Schlussfeststellung wird der Vor-
stand gehört. 

 

Der Ablauf der Flurbereinigung 

1. Flurbereinigungsbeschluss 

2. Wahl des Vorstandes der Teilnehmerge-
meinschaft 

3. Legitimation (Ermittlung) der Beteiligten. 

4. Vermessungsarbeiten 

5. Wertermittlung 

6. Aufstellen des Flurbereinigungsplanes: 
Grundstücke werden nach Anhörung der 
Eigentümer neu geordnet und sonstige 
Rechtsverhältnisse geregelt. 

7. Bekanntgabe des Flurbereinigungspla-
nes 

8. Vorläufige Besitzeinweisung / Ausfüh-
rungsanordnung 

9. Berichtigung der öffentlichen Bücher 

10. Schlussfeststellung 

 

Ansprechpartner

Louisa Wyneken 

Tel. 02931 / 82 - 5592  

E-Mail: louisa.wyneken@bra.nrw.de 

Udo Wunderlich 

Tel. 02931 / 82 - 5594 

E-Mail: udo.wunderlich@bra.nrw.de 

 
Details zum geplanten Flurbereinigungsver-
fahren finden Sie auch auf unserer Website 
unter https://www.bra.nrw.de/-2303 oder di-
rekt über den QR-Code 
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